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 185/139 1761 Mai 27., Paris1 

Schreiben von Charles-Barthélemy Villars-Chandieu an Beat Fidel 

Zurlauben betreffend seine geplante Heirat mit Louise-Elisabeth 

de Sacconay, militärische Angelegenheiten und Dokumente zur 

Familie Chandieu 

  B Chandieu2 schreibt Brigadier Zurlauben3, dass er sich schwer an dessen 

Abwesenheit gewöhnen kann und hofft, dass sein Schweigen über Zurlaubens 

erlittenen Verlust 4 nichts an seiner Freundschaft zu ihm geändert hat. Er meldet 

Zurlauben seine für nächstes Jahr geplante Heirat mit Mademoiselle de 

Sacconay5, die nicht nur über eine hohe Geburt, sondern auch über einen sanften 

und liebenswürdigen Charakter verfügt , Qualitäten, die Zurlauben auch zu 

schätzen weiss.  Dem Oberst6 ging es sehr gut, als Chandieu ihn das letzte Mal 

gesehen hatte; das Regiment 7 campiert seit einigen Tagen bei Wesel. 

Chandieu hat neue, sich in Lyon befindende Dokumente betreffend seine 

Familie entdeckt. Er hofft, dass man ihm nächstes Jahr die Originale oder 

zumindest beglaubigte Kopien aushändigen wird. Zurlauben bittet er, bis dahin 

die Sache, die er für ihn erledigen will, noch nicht zu beenden. Weiter ersucht er 

ihn um die nochmalige Zustellung der Liste mit den Hinweisen zu den Autoren, 

bei denen er etwas über seine Familie erfahren kann.  

 
1  Laut Unterschrift hält sich der Absender im «Hotel Dauphin Rue du Bac» auf. 
2  Charles-Barthélemy Villars-Chandieu, Ab 1755 Inhaber der Kompanie seines Vaters im 

Schweizer Garderegiment, s. Zurlaubiana AH 108/83. 
3  Beat Fidel Zurlauben. 
4  Am 9. April 1761 war Zurlaubens Tante, Marie-Florimonde de Pinchène gestorben. 
5  Louise-Elisabeth de Sacconay. 
6  Beat Franz Plazidus Zurlauben. 
7  Gemeint ist das Schweizer Garderegiment.  
 
AH 185, Bl. 428-429 • Bl. 429v nur Adresse mit Siegel. 

Original, in französischer Sprache. 


